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Eime — Die gut besuchte Jah-
reshauptversammlung der Jä-
gerschaft Alfeld wurde von
Vorsitzendem Dr. Hanns-Eber—
hard Liebing in Eime eröffnet.
Als Ehrengäste wurden Bür—
germeister Volker Senfileben
und Kreisjägermeister Dr. Joa-
chim Algermissen begrüßt.
Musikalisch wurde die Ver-
sammlung vom Bläserkorps
der Jägerschaft Alfeld um-
rahmt. Dr. Liebing ging in sei-
nem Jahresbericht lobend auf
die Hegeringe ein, die öffent-
lichkeitswirksam für Schul-
und Kindergartenkinder tätig

waren. Hervorzuheben sei die

 
Bürgermeister Volker Senftleben (links) und Vorsitzender Dr. Hanns-Eberhard Liebing (rechtS) ehren

„Grüne Meile“ der Jäger an-
lässlich des Stadtfestes in Al-

feld. Neue Heueringleiter sind
Klaus Sprengel, Hegering VIII,
und Gerd Rodenbüsch, Hege-
ring III. Neuer Schießobmann
ist Jens Garbe.

Informationen über die
Jagdpolitik und der Strecken-
bericht wurden von Jäger-
meister Jürgen Schmidt vor-
getragen. Die kleine Jagd-
novelle ist im November 2018
in Kraft getreten. Ein Problem
sind die invasiven Arten wie

Waschbär, Marderhund und
Nilgans. Nun sind auch noch
Bisam, Nutria und Luchs da-

zugekommen und verursa-
chen Schaden oder vertreiben
das Rehwild. Geplant ist die
Schallminderung beim Schie—

ßen und ein Schießnachweis
ohne Leistungsnachweis.
Beim Streckenbericht gab es
keine großen Veränderungen

gegenüber dem Vorjahr. Nur
beim Schwarzwild ist die Stre-‘
cke stark angestiegen. Von
68 992 Stück in Niedersach-
sen sind allein im Landkreis
Hildesheim über 2 000 Stück
Schwarzwild geschossen wor-
den. Durch die drohende Afri-
kanische Schweinepest (ASP)
haben zahlreiche Bundeslän-

lägerschaft Alfeld für ihre Treue sowie für ihre besonderen Verdienste.
\

der die Schonzeitaufhebung
angekündigt und „Pürzelprä-
mien“ bereitgestellt. Die Fall-
wildquote beim Rehwild ist
mit elf Prozent stark gesun-
ken, sie lag vor Jahren noch
bei 30 Prozent.

Neuzugänge
Vom Hundeobmann Bernd

{iranke war zu hören, dass
"nf Hunde die Gebrauchs-

xrüfung bestanden haben. Für
as Bläserkorps konnte Silke

turose-Hirte von 18 Auftritten
u verschiedenen Anlässen

‘.erichten. Erfreut war sie
aber

, ‚

einige Neuzugänge.
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„Schön ist, dass sich immer
mehr Damen für die Tradition
des Jagdhornblasens interes-
sieren“, so Silke Burose-Hirte.
Ein gutes Stück Arbeit, aber
ein großer Erfolg war die Ak-
tion „Jagdhornblasen ist
bunt“ mit befreundeten Blä-
sergruppen bei der Witten—
burg. Für dieses Jahr ist am 4.
August im Rahmen von „Ro-
sen und Rüben“ eine Aktion

„Jagdhornklang am Waldes-
rand“ im Duinger Wald vor-
gesehen.

Zuschüsse für Hegebu-
schanpfianzungen müssen
bei Dr. Heiko Hagemann be-
antragt werden. Der Luchsbe-
auftragte Uwe Stave berich-

tete über die Aktion
„Fellwechsel“. Hier können
Bälge abgegeben werden. In
der Jägerschaft stehen meh-
rere Kühltruhen zu Verfü—
gung. „Der Luchs“, so Uwe
Stave, „wird sich dieses Jahr
stark vermehren.“ Beim Wolf
sei die Rechtslage unzurei-
chend, hier müsse die Politik
reagieren. Es folgte ein Vor-

Ehrungen langja

r Jagdsteuer?
hrige Treue

trag von Bodo Berger von der
Firma Brenneke „Sauber er-
legt“, Basiswissen zur Waffen-
und Munitionskunde.

Demonstration

Ein Antrag von Hegeringlei-
ter VI, Sven Heinen, wurde
zur Kenntnis genommen. Er
fordert die Jägerschaft Alfeld
zur Demonstration beim
Landkreis Hildesheim auf. Es
gehe um die Minderung der!

Jagdsteuer, die mit 20 Prozent ‚
die höchste in Niedersachsen
ist, und um Minderung der

Trichinenschaugebühr. Hier
waren die Mitglieder unter-
schiedlicher Meinung. Dr. Al-
germissen, Jürgen Schmidt
und Volker Senftleben waren

unisono der Meinung, es
seien schon Gespräche ge-
führt worden, und demnächst
soll ein Antrag an den Kreis-
tag gestellt werden. Immer-
hin hat die Jägerschaft Alfeld

über 600 Mitglieder, aber zu
einer Demonstration war die
Mehrheit nicht zu überzeu-
gen. ml

hriger Mitglieder

Bei der Jahreshauptversammlung der Jägerschaft Alfeld nahm Vor-
sitzender Dr. Hanns-Eberhard Liebing zahlreiche Ehrungen vor.
Für 40-jährige Treue zur Jägerschaft wurden geehrt: Hermann

Kaufmann, Hartmut Laue, Heinrich Mensing, Dieter Möller, Rein—
hard Rusche, Norbert Treppner, Jürgen Tschorsch, Heinrich Wöcke-
ner—Vennekohl, Dr. Carl Behrens, Wilhelm Koch, Friedrich Lands—
berg, Dr. Cord Plate, Horst Schaper, Friedrich Schoppe, Hans-

Joachim Budde, Jochen Nahmmacher, Friedel Wenzeck und Herbert
Philipp. Das Jagdhornbläserkorps ehrte Silke Burose-Hirte für 20

Jahre mit Gold, Marlis Draheim erhielt 30 Jahre Gold mit Zahl, 30
Jahre mit Zahl gingen an Birgit Ohle. Ehrungen für besondere Ver-
dienste erhielten Silke Burose-Hirte (le Bronze), Dr. Heiko Hage—
mann (DJV Bronze) und Uwe Stave (LJV Silber).


